Drucksache Pankow von

Bezirksverordneten- Berlin
I" versammliung
VIII-1413
Ursprung:
Antrag Antrag, Fraktion der SPD
Fraktion der SPD Mitzeichnungen:
Beratungsfolge:
24.02.2021 BVWV BVV/039/VIII

Betreff: Angebote fiirs Schulessen schaffen!

Die BVV moge beschlieBen:

Der Bezirk Pankow wird ersucht, kurzfristig Angebote zu schaffen, um die
Versorgung von Grundschulkindern mit schulischen Mittagessen wahrend
des schulisch angeleiteten Lernens zuhause und wahrend des
Wechselunterrichtes zu realisieren.

Berlin, den 16.02.2021

Einreicher: Fraktion der SPD,
Mechthild Schomann, Roland Schroder

Begriindung siehe Riickseite

Abstimmungsergebnis: Abstimmungsverhalten:
einstimmig

beschlossen mehrheitlich

beschlossen mit Anderung Ja-Stimmen
abgelehnt Gegenstimmen
zuriickgezogen Enthaltungen

federfiihrend
Uberwiesen in den Ausschuss flr
mitberatend in den Ausschuss
fur
sowie in den Ausschuss fir
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Begriindung:

Begriindung:

Die Senatsbildungsverwaltung informierte die Schulleiter:innen und Bezirke
uber ihrer Entscheidung zur Verlangerung der SchlieBung der
allgemeinbildenden Schulen in Berlin bis zum 14. Februar 2021 (s.
Schulleiterschreiben vom 20. Januar 2021;
file:///C:/Users/kahrens/AppData/Local/Temp/schulorganisation-ab-dem-25-
januar-2021-praesenzpflicht-bleibt-ausgesetzt-210120.pdf). Darin verweist
die SenBJF auf die weiter bestehenden Regelungen im Schreiben zur
Schulorganisation ab dem 11. Januar 2021 (s. Schulleiterschreiben vom 6.
Januar 2021; file:///C:/Users/kahrens/AppData/Local/Temp/schule-im-
januar-2021.pdf). Den Regelungern zufolge, ist es gestattet Schiler:innen
ein schulisches Mittagessen anzubieten - und zwar unabhangig davon, ob
diese Schuler:innen flr die Dauer der SchulschlieBung die Notbetreuung
besuchen. Die Verantwortung flir die Organisation des Schulessens liegt
beim Schultrager und somit beim Bezirk.

Seitens des Bezirks Pankow wurde bestatigt, dass der Einschatzung der
bezirklichen Lebensmittelaussicht nach, die Mdglichkeit der Ausgabe des
Schulessens besteht. Jedoch auBerte der zustandige Schulstadtrat
Bedenken, da durch die Ausgabe des Mittagessens an den Schulen, wieder
mehr Menschen ,in Bewegung" seien. Dies stlinde der Absicht des Lockdown
in der derzeitigen Situation entgegen.

Angesichts der derzeitigen Doppelbelastung durch Homeoffice und schulisch
angeleitetes Lernen zu Hause (salLzH) in vielen Familien, halten wir es
dennoch flr erforderlich, dass der Bezirk Wege findet, bedurftige
Schiler:innen mit dem, ihnen zustehenden schulischen Mittagessen zu
versorgen. Neben der zusatzlichen Arbeitsbelastung durch das Zubereiten
eines Mittagessens — insbesondere der Frauen, die zurzeit mehrheitlich die
Kinderbetreuung neben ihrem Homeoffice tibernehmen - sorgt der Wegfall
des Essens in den Familien flr weitere finanzielle Belastungen.

Mittagessen zur Abholung

Wir sehen hier den Bezirk in der Verantwortung dezentrale Angebote fir die
Mittagsversorgung der Schiler:innen im Bezirk zu machen. Mdglichkeiten flr
die Versorgung der Kinder mit Schulmittagessen sehen wir z.B. in anderen
Berliner Bezirken (z.B. Friedrichshain Kreuzbeg oder Neukdlin), die
Schulmittagessen ,to-go" realisieren. Weitere Bezirke, wie Marzahn-
Hellersdorf, prifen entsprechende Konzepte, um diesem Beispiel zu folgen.
Die Abholung des Essens soll in festen Zeitfensern und ggf. mit
selbstmitgebrachtem Geschirr erfolgen. Die Bedarfsabfrage soll in den
Schulen organisiert werden.

Mittagessen mit Lieferung

Eine weitere Option bietet ein Modell, wie es in der Stadt Leipzig
durchgefuhrt wird(s. https://www.leipzig.de/jugend-familie-und-
soziales/bildung-und-teilhabe-mittagessenversorgung/). Hier hat die
Kommune, bereits im ersten Lockdown, in Abstimmung mit Kreiselternrat
sowie freien Tragern der Kinder- und Jugendhilfe die Lieferung der
Mahlzeiten fur Kinder, die Anspruch auf Bildungs- und Teilhabeleistungen
haben, an ihren Wohnort organisiert. Die Versorgung und Auslieferung der
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Mahlzeiten wurde in Kooperation mit kleinen (lokalen) Essensanbietern,
Fahrradkurieren, freien Kurierdiensten sowie Anbietern der
Seniorenversorgung organisiert. Ein positiver Nebeneffekt des Angebotes
war zudem, dass die Lieferanten die Gelegenheit hatten, einen zumindest
flichtigen Blick auf die Situation der Kinder zu erhalten. Das erfolgreiche
Angebot fluhrt die Stadt Leipzig nun auch im aktuellen zweiten Lockdown
weiter. Die Mehrkosten fur die Lieferung bei einem derartigen Angebot kann
der Bezirk Pankow jedoch nicht finanzieren.



	VIII-1413
	Antrag
	Betreff:	Angebote fürs Schulessen schaffen!
	Die BVV möge beschließen:


	Begründung:

